
DIE KLEINE RÄTSELPAUSE

Gewinnen Sie
jedeWoche50€

01378/420216*

Rufen Sie uns an und sagen

Sie uns die Lösung des

Kreuzworträtsels oder des Sudokus:

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
* 0,50€/Anruf aus dem deutschen Festnetz; höhere Mobilfunkpreise
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Lösung vom 17.6.10: Rätsel: Termin / Sudoku: 938
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Lösung
Sudoku: a b c
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Lösung
Rätsel:

Teilnahmeschluss: Heute 24 Uhr
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GERICHTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

11. 6. 2010, Amtsgericht Cuxhaven

12 IN 14/10 - Am 11. 6. 2010 um 12:00 Uhr ist das Insolvenzver-
fahren eröffnet worden über das Vermögen der UK Elektro &
Heizungs-Service Ltd., Ortsstr. 23, 27628 Wittstedt, vertr. d.
Kristian Kück, (Gesellschafter und Liquidator). Insolvenzver-
walter ist Rechtsanwalt Dr. jur. Christian Strauß, Friedrich-
Mißler-Str. 42, 28211 Bremen, T 04 21/7 92 62-60, Fax: 04 21/
7 92 62-85. Insolvenzforderungen sind bis zum 29. 7. 2010 unter
Beachtung des § 174 InsO bei dem Insolvenzverwalter schrift-
lich anzumelden. Die Beteiligten werden auf § 28 InsO hinge-
wiesen. Berichts- und Prüfungstermin am Donnerstag,
26. 8. 2010, 8.30 Uhr, Saal 219, Erweiterungsbau, Deichstr. 12 a,
27472 Cuxhaven, zur Beschlussfassung über die eventuelle Wahl
eines anderen Insolvenzverwalters, über die Angelegenheiten
gemäß § 35 Abs. 2 InsO Zugehörigkeit der selbstständigen Tä-
tigkeit zur Insolvenzmasse, § 66 InsO Rechnungslegung des In-
solvenzverwalters, § 68 InsO Wahl eines Gläubigerausschusses,
§ 100 InsO Unterhalt aus der Insolvenzmasse, § 149 InsO Hin-
terlegung von Wertgegenständen, § 157 InsO Entscheidung über
den Fortgang des Verfahrens, § 160 InsO Besondersbedeutsame
Rechtshandlungen, § 162 InsO Betriebsveräußerung an beson-
ders Interessierte, § 207 InsO Einstellung mangels Masse, § 271
InsO Nachträgliche Anordnung von Eigenverwaltung, sowie zur
Prüfung der angemeldeten Forderungen. Erscheint kein Gläubi-
ger im Termin, gilt die Zustimmung zu besonders bedeutsamen
Rechtshandlungen gem. § 160 InsO als erteilt.

SOS-Kinderdorfmutter

Wir danken für die Finanzierung dieser Anzeige!

Im SOS-Kinderdorf leben Sie mit 6 Kindern und Jugend-
lichen zusammen und begleiten sie auf dem Weg zum
Erwachsenwerden. In dieser von Ihnen geleiteten
Familiengruppe gestalten Sie den Alltag mit den Kindern
und sorgen mit weiteren Fachkräften für ihre bestmög-
liche Förderung. Sie sind Single oder leben in Partner-
schaft, haben Lebenserfahrung und Interesse an einem
Beruf im sozialen Bereich? Bei Eignung bilden wir Sie
zur Erzieherin bzw. zum Erzieher aus.
Mehr Informationen unter: www.sos-kinderdorf.de/kdm

SOS-Kinderdorf e.V. – Frau B. Nesner

Renatastraße 77, 80639 Münchena

Ein interessanter Beruf
mit Perspektive!
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GEESTEMÜNDE. Der Drachen-
boot-Cup ist vorbei, aber bei
vielen Neueinsteigern war die
Begeisterung für den Sport so
groß, dass sie gerne wieder ins
Boot einsteigen möchten.
Grund genug für den Kanu-Ver-
ein Unterweser (KVU), ein Pro-
betraining zu organisieren. Die
Schnupperstunde für Mitglieder
der Fun-Teams findet statt am
Freitag, 25. Juni, von 18 bis
18.45 Uhr. Treffpunkt: 17.45
Uhr auf dem Gelände des KVU
an der Alten Geestebrücke. Das
Training ist kostenlos. Ganze
Teams dürfen für eine Gebühr
auf Anfrage (T0171/5318896)
nochmals zum Paddel greifen.
Fotos vom Drachenboot-Cup
unter www.kvu.der-norden.de

Probetraining
für Paddler

GEESTEMÜNDE. Der Rechtsstreit
zwischen der Hansa-Gruppe
und dem Geschäftsführer des
Betreuungsvereins, Hans-Josef
Göers, ist beendet. Das Verfah-
ren sei abgeschlossen, so Ober-
staatsanwalt Frank Schmitt
gestern. Der Betreuungsverein
hatte im Januar 2009 wegen
Körperverletzung Schutzbefoh-
lener Strafanzeige gegen das
Hansa-Heim Pflegezentrum am
Bürgerpark gestellt. Bei einer
Heimbewohnerin hatten Kran-
kenhausärzte schwere Verlet-
zungen durch Dekubitus
(Druckgeschwür) festgestellt.
Daraufhin stellte die Hansa-
Gruppe Strafanzeige wegen
Verleumdung gegen Göers. An-
lass sei dessen Behauptung, die
Frau sei durch Pflegefehler
schwer geschädigt worden.

Ermittlungen eingestellt

Die Ermittlungen gegen das
Pflegezentrum waren bereits
eingestellt worden, weil der
Dekubitus laut eines Gutach-
ters nicht durch Pflegefehler
entstanden sei. Nun habe das
Amtsgericht auch die Eröff-
nung des Hauptverfahrens we-
gen Verleumdung abgelehnt,
sagte Schmitt. Denn laut Ge-
richt seien Göers’ Aussagen
von der Meinungsäußerung ge-
deckt gewesen. (vda)

Hansa-Heim:
Rechtsstreit
ist beendet

FISCHEREIHAFEN. Trotz des Neins
des EU-Parlaments zur „Ampel-
kennzeichnung“ von Lebensmit-
teln will der Bremerhavener Tief-
kühlkosthersteller Frosta an sei-
nem Modellversuch festhalten.
„Wir werden bei unserem Modell-
versuch bleiben, bis Ministerrat
und EU-Kommission abschlie-
ßend zu der Verbraucherforde-
rung entschieden haben“, sagte
Marketingleiter Thorsten Matthi-
as. Frosta kennzeichnet als einzi-
ger deutscher Hersteller bei be-
stimmten Produkten den Salz,-
Zucker- und Fettgehalt mit roten,
gelben und grünen Punkten.

Rote Ampel kein Ladenhüter

„Die Befürchtung, dass Verbrau-
cher rote Produkte liegen lassen,
hat sich nicht bestätigt“, sagte
Matthias. Die Information über
den Anteil gesundheitsrelevanter
Zutaten liegt nach seiner Ein-
schätzung im Interesse der Ver-
braucher. „Deswegen haben wir
uns auch mit vier Produkten an
dem von mehreren Verbraucher-
organisationen, Krankenkassen
und Ärzten initiierten Modellver-
such beteiligt.“
Das bisherige Ergebnis wider-

spricht laut Matthias Befürchtun-
gen, denen zufolge Verbraucher
mit rot gekennzeichnete Produkte
boykottieren würden. „Um dies
zu prüfen, haben wir ein Gericht
mit einem hohen Butteranteil und
der entsprechenden roten Kenn-
zeichnung in den Versuch aufge-
nommen“, erläuterte Matthias.
„Es wurde genauso gut verkauft
wie vorher.“ (lni)

Frosta hält
vorerst an
Ampel fest

Die Lehrer werden gegrüßt, por-
nographische Handyvideos sind
verpönt, der Ton unter den Schü-
lern ist freundlich, Prügeleien
kommen nur selten vor – all das
sind die Erfolge des Siegels „Ge-
waltfreie Schule“, so Manfred Ra-
demacher, Leiter der Georg-
Büchner-Schule I: „Das Klima
hat sich positiv verändert. Die
Lehrer und Schüler kommen ger-
ne zum Unterricht.“ Die Identifi-
kation mit der Schule und auch
dem Siegel sei gestiegen.
Der Weg bis dahin war arbeits-

intensiv. Denn bevor eine Schule
die Auszeichnung erhält, müssen

hohe Anforderungen erfüllt wer-
den, erklärt der Geschäftsführer
des Präventionsrates, Volker Ort-
gies. Daher
hätten in Bre-
merhaven auch
nur die Georg-
Büchner-Schu-
le I und die
Heinrich-Hei-
ne-Schule das
Siegel. „Andere
Schulen haben
zwar auch Pro-
jekte zur Ge-
waltpräventi-
on, doch die sind oftmals nicht
strukturiert und haben kein über-
greifendes Konzept“, sagt Ortgies.
Das ist bei der Georg-Büchner-

Schule I anders. 80 Prozent der
Schüler haben eine Erklärung
zum Gewaltverzicht und zur Zi-
vilcourage unterzeichnet. Ein
weiterer Vertrag regelt, dass
Handys frei von Porno- und Ge-

waltvideos sein müssen. „Es ist
wichtig, Regeln schriftlich festzu-
halten. Sie haben dann einen an-
deren Stellenwert und können
bei Verstößen herangezogen wer-
den“, sagt Rademacher.

Präventionsrat prüft

Bevor heute die Re-Zertifizie-
rung gefeiert werden kann, stand
eine Prüfung an. Der Präventi-
onsrat sprach mit Kontaktbeam-
ten in Geestemünde sowie dem
Schulleiter, Elternvertretern und
Streitschlichtern. Zudem wurden
Daten der Polizei und der Bremer
Unfallkasse ausgewertet.
Der Rat überprüfte sechs

Handlungsfelder, zum Beispiel
die Aufsichten und Kontrollen
oder die Verhaltensregeln zum
respektvollen Miteinander, die
ebenfalls ausgeschrieben sind.
„Alle Schüler werden gleich be-
handelt und müssen bei Verstö-
ßen mit denselben Konsequenzen

rechnen“, erklärt der Schulleiter.
Neu ist die Weiterbildung der
Lehrer in Kooperation mit der
Universität Bremen, um die Ge-
waltbereitschaft bei besonders
auffälligen Schülern zu reduzie-
ren.
Das Urteil des Präventionsrates

fällt eindeutig aus, berichtet Ort-
gies: „Die Schule hat uns über-
zeugt.“ Als Lohn verteilt der Prä-
ventionsrat heute bei der Feier-
stunde an jeden der 200 Schüler
ein Poloshirt, auf dem das Logo
„Gewaltfreie Schule“ gedruckt ist.

Siegel für gewaltfreie Schule
Auszeichnung der Georg-Büchner-Schule I wird heute verlängert – Miteinander hat sich deutlich verbessert

VON NINA DOBRATZ

GEESTEMÜNDE. Die Georg-Büchner-
Schule I ist ausgezeichnet – und
zwar mit dem Siegel „Gewaltfreie
Schule“, das der Präventionsrat ver-
gibt. Heute feiern die Schüler die
Verlängerung des Siegels, das sie
erstmals 2008 erhalten hatten.

Der Präventionsrat

Der Präventionsrat Bremerhaven
wurde 1992 gegründet. 30 Organi-
sationen, wie etwa das Schulamt,
Amtsgericht und die NORDSEE-ZEI-
TUNG, arbeiten zusammen, um sich
für die Kriminal- und Verkehrsprä-
vention in der Seestadt einzusetzen.
Der Rat tagt vier Mal im Jahr.

» Das Klima
hat sich positiv
verändert. Die
Schüler haben
weniger Angst
und sind
freundlicher.«
MANFRED RADEMA-
CHER, LEITER DER
GEORG-BÜCHNER-
SCHULE I
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Radler und Fußgän-
ger dürfen sich freu-
en: Das Provisorium
über die marode Lu-
nebrücke ist fertig.
Durch die Holzkon-
struktion soll er-
reicht werden, dass
sich immer nur ein-
zelne Passanten auf
der Brücke befinden.
So soll das Gewicht
begrenzt werden. Als
die Brücke am 18.
Mai wegen Einsturz-
gefahr geschlossen
worden war, hatten
Bürger spontan de-
monstriert, wie wich-
tig ihnen diese Ver-
bindung ist. Am
Montag steht Bau-
stadtrat Volker Holm
(CDU) um 17 Uhr im
Empfangsgebäude
des Regionalflugha-
fens Luneort Rede
und Antwort. Foto pr

Lunebrücke
wieder
passierbar

FISCHEREIHAFEN. Das Bremerhave-
ner Familienunternehmen Hans
Kiesling GmbH & Co KG eröffnet
heute eine Zweigstelle im Fische-
reihafen. Ab 10 Uhr findet in den
neuen Geschäftsräumen, Am Lu-
nedeich 106 (alte Pegasushalle), ei-
ne Eröffnungsfeier statt. Alle Kun-
den, Geschäftspartner und Freun-
de der Firma sind im neuen „Kies-
ling Service Point“ zu einer Messe
mit Vorführungen sowie einem
Grillfest willkommen. (nz)

Eröffnungsfeier bei
der Firma Kiesling

HANDEL & WANDEL


